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Windflüchter auf der Halbinsel Devin, Foto: Maria Clauss 
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Das Frühjahr ist die Zeit der botanischen Wiederentdeckungen.                                    
Nur wenige Kilometer vom Stadtzentrum Stralsunds entfernt, befindet sich 
die seit 1993 unter Naturschutz stehende Halbinsel Devin. Auf der wald-
freien Moränenlandschaft und in den Feuchtbiotopen lebt eine reiche Flora 
und Fauna – wovon einige Arten auf der Roten Liste Mecklenburg-
Vorpommerns stehen. 

Bei einem Spaziergang über die sanften Hügel der Trocken- und 
Magerrasengemeinschaften und durch die mit Moorvegetation besiedelten 
Senken, erzählt Maria Clauss, promovierte Biologin und leidenschaftliche 
Fotografin, von der Vielfalt unserer heimischen Natur. Dabei soll es anhand 
beispielhafter Arten um Einsichten in ökologische und evolutionäre 
Prozesse gehen. Besonders wenn Ginster, Weißdorn und Schlehe blühen 
und von Insekten bestäubt werden, gibt es viel zu erfahren. Aber auch für 
die Schönheit der Natur bleibt Zeit – fotografisch Interessierte bekommen 
Anregungen zu außergewöhnlichen Motiven für die Makrofotografie.                          

Maria Clauss 
 


